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SPAR ist das 10. Jahr in Folge  
Wachstumsführer der Branche 
 

 Wachstum SPAR Österreich: + 4,7 %  

 Wachstum SPAR Ausland: + 6,0 % 

 SPAR Österreich-Gruppe (SPAR Inland und Ausland, Hervis, SES)  
mit 15,72 Milliarden Euro Brutto-Verkaufsumsatz  

 Über 2.200 neue Arbeitsplätze geschaffen (In- und Ausland) 

 Investitionsvolumen von 680 Millionen Euro 

 
2,1 % ist der heimische Lebensmittelhandel insgesamt laut Nielsen im 
Jahr 2019 gewachsen. SPAR kann auf ein deutlich höheres Wachstum 
von + 4,7 % blicken, ist daher mehr als doppelt so stark wie die 
Branche gewachsen und hat kräftig Marktanteile gewonnen. In 
Österreich ist SPAR mit einem Umsatz von erstmals über 7 Milliarden 
Euro nunmehr bereits das zehnte Jahr in Folge unangefochtener 
Wachstumsführer im Bereich der Supermärkte und Hypermärkte.  
Der Brutto-Verkaufsumsatz der gesamten SPAR Österreich-Gruppe 
belief sich 2019 auf 15,72 Milliarden Euro. Dies bedeutet einen 
Umsatzzuwachs von +4,7 % für den gesamten Konzern. Die SPAR 
Österreich-Gruppe betreibt im In- und Ausland 3.207 Standorte, 2.941 
davon im Lebensmittelhandel und 237 im Sportfachhandel. Hinzu 
kommen 29 Shopping-Center. Die SPAR-Gruppe beschäftigt in acht 
Ländern über 85.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und bildet 3.274 
Lehrlinge aus. 2019 hat das Unternehmen im In- und Ausland über 
2.200 neue Arbeitsplätze geschaffen, davon über 1.000 in Österreich.  
 
 
680 Millionen Euro Investitionsvolumen 
Der SPAR-Konzern hat im Jahr 2019 ein hohes Investitionsvolumen von 
insgesamt 680 Millionen Euro gestemmt. Damit wurden im In- und Ausland 
neue Standorte eröffnet und bestehende modernisiert und auf das neue 
Supermarkt-Konzept umgestellt. Aktuell entsteht in Monselice bei Padua ein 
komplett neues TANN-Frischfleisch-Werk und ein neues Distributions-
zentrum für das Gebiet Nord-Italien. Die Eröffnung ist nach fast zweijähriger 
Bauzeit für Herbst 2020 geplant. Für 2020 sind Investitionen von rund 750 
Millionen Euro geplant. Unter anderem soll das bestehende Zentrallager in 
Wels erneut erweitert werden. 
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700 - 900 Lehrlinge gesucht  
Über 2.200 zusätzliche Arbeitsplätze hat der SPAR-Konzern 2019 
geschaffen, knapp die Hälfte davon in Österreich. In Österreich beschäftigt 
das Unternehmen über 45.700 Mitarbeitende, davon sind über 2.480 
Lehrlinge. Inklusive der Lehrlinge im Ausland (die duale Ausbildung gibt es 
nicht überall) bildet SPAR über 3.270 junge Menschen aus. Die Suche nach 
den Lehrlingen, die im Sommer 2020 ihre Ausbildung beginnen, ist voll 
angelaufen: SPAR sucht für Österreich aktuell 700 - 900 Lehrlinge in 21 
verschiedenen Lehrberufen.  
 
Dr. Gerhard Drexel, Vorstandsvorsitzender: „Erfolgreich machen uns nicht 
nur unsere Umsätze und unsere Marktanteile. Besonders erfolgreich sind wir 
dann, wenn unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen wertschätzenden 
Umgang bei SPAR erleben und diese Wertschätzung an die Kunden 
weitergeben. Dass uns dies gelingt, bestätigen nicht nur die vorliegenden 
Daten 2019, sondern auch die Mitarbeiterbefragung 2019 eindrucksvoll:      
86 % der SPAR-Mitarbeitenden empfehlen SPAR als Arbeitgeber weiter.“   
 
 
Lebensmittelhandel Inland / SPAR Österreich 
 
Ein volles Jahrzehnt Wachstumsführerschaft  
Der Brutto-Verkaufsumsatz von SPAR Österreich stieg im Jahr 2019 auf 
7,20 Milliarden Euro. Während Nielsen das Wachstum der gesamten 
Lebensmittelhandels-Branche mit lediglich +2,1 % angibt, verzeichnet SPAR 
ein mehr als doppelt so starkes Wachstum, nämlich +4,7 %. Dies bedeutet, 
dass SPAR erneut Wachstumsführer im Bereich der Supermärkte und 
Hypermärkte ist und dies nun bereits zum 10. Mal in ununterbrochener 
Folge. Dies bedeutet außerdem, dass SPAR in Österreich das mit Abstand 
höchste Marktanteilswachstum erzielen konnte. Durch die andauernde 
Wachstumsführerschaft konnte SPAR Österreich in den vergangenen 10 
Jahren den Marktanteil um insgesamt +4,3 Prozentpunkte von 28,4 % (2009) 
auf 32,7 % (2019) steigern. 
 
Dr. Gerhard Drexel, Vorstandsvorsitzender: „Durch unser sensationelles 
Wachstum 2019 konnten wir allein im letzten Jahr unseren Marktanteil von 
31,9 % (2018) um +0,8 Prozentpunkte auf den historischen Höchststand von 
32,7 % steigern.“ 
 
1557 SPAR-, EUROSPAR- und INTERSPAR-Standorte  
Die Gesamtanzahl der SPAR-, EUROSPAR- und INTERSPAR-Standorte 
blieb annähernd stabil bei 1.557 (2018: 1560). Der leichte Rückgang ist 
bedingt dadurch, dass einige SPAR-Kaufleute ihre Märkte durch 
Pensionierungen geschlossen haben. Über 40 SPAR- und EUROSPAR-
Standorte wurden 2019 neu oder wiedereröffnet und über 50 modernisiert. 
811 der Standorte sind SPAR-, EUROSPAR-, INTERSPAR- und Maximarkt-
Filialen, 687 Standorte werden von selbstständigen SPAR-Kaufleuten 
betrieben, 59 sind Restaurants. 
 
Dr. Gerhard Drexel, Vorstandsvorsitzender: „Sowohl die SPAR- und 
EUROSPAR-Filialen als auch die Märkte der SPAR-Kaufleute werden seit 
2017 sukzessive auf unser neues – und wie man sieht – überaus 
erfolgreiches, modernes Supermarkt-Konzept umgestellt.“ 
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Auch SPAR express-Tankstellenshops mit neuem Look 
2019 wurde gemeinsam mit dem langjährigen Partner, der Fa. Doppler, ein 
neues Design mit Marktplatzfeeling für die SPAR express-Tankstellenshops 
vorgestellt. Bis Ende 2020 sollen 20 derartige SPAR express- 
Tankstellenshops eröffnen.  
 
INTERSPAR Amstetten ganz neu 
21,5 Millionen Euro ließ sich INTERSPAR die Runderneuerung des in die 
Jahre gekommenen Standortes in Amstetten (NÖ) kosten. Anfang Oktober 
2019 wurde der komplett erneuerte INTERSPAR-Hypermarkt nach 
einjähriger Umbauphase mit riesigem Frischemarktplatz und neuem 
INTERSPAR-Restaurant wiedereröffnet.  
 
Megaprojekt Maximarkt Ried im Innkreis (OÖ)  
Ende Mai 2019 konnte nach eineinhalbjähriger Bauzeit der aufwändige und 
spektakuläre Neubau des Maximarkts in Ried im Innkreis eröffnet werden. 
Die SPAR-Gruppe investierte 26 Millionen Euro in den für das Innviertel 
zugeschnittenen Familienmarkt, in dem es auf 5.000 m² Verkaufsfläche zum 
Beispiel auch eine eigene Knödelküche und eine Frischfischräucherei gibt. 
 
INTERSPAR gönnt sich Jubiläumsexpansion 
1970 wurde INTERSPAR in Österreich gegründet. Zum diesjährigen 50. 
Jubiläum verpasst sich INTERSPAR eine große Expansionsoffensive: 
Aktuell werden fünf INTERSPAR-Standorte rundum modernisiert – in Wien-
Alterlaa, Bregenz, Braunau, Pasching bei Linz und Lienz. Ganz neu gebaut 
wird der INTERSPAR in der Breitenfurter Straße in Wien 23. Ein weiterer 
neuer, ganz besonderer INTERSPAR-Hypermarkt entsteht in Wien 1, 
Schottengasse. Die Eröffnungen dieser sieben INTERSPAR-Hypermärkte 
werden noch 2020 stattfinden. Im oberösterreichischen Perg startet 
INTERSPAR in wenigen Monaten ebenfalls mit dem Bau eines neuen 
Standorts. 
 
 
Lebensmittelhandel Ausland / ASPIAG (Austria SPAR International AG) 
 
Umsatzwachstum von + 6,0 % 
Mit Ende 2019 betreibt SPAR in den vier Nachbarländern Italien, Ungarn, 
Slowenien und Kroatien 1.277 SPAR- und EUROSPAR-Märkte und 107 
INTERSPAR-Hypermärkte. Insgesamt erzielten die Landesorganisationen 
einen Gesamtumsatz von 5,99 Milliarden Euro. Dies bedeutet ein 
hervorragendes Umsatzwachstum von +6,0 % zum Vorjahr (wechselkurs-
bereinigt; mit Wechselkursveränderungen +5,2 %).  
 
SPAR Italien: Topmodern und ein bisschen historisch  
Im von SPAR bearbeiteten Gebiet in Norditalien waren unter anderem die 
Neueröffnungen der beiden INTERSPAR-Hypermärkte in Rovereto und 
Carpi beachtenswert. Zum mittlerweile berühmt gewordenen DeSPAR-
Supermarkt im denkmalgeschützten Teatro Italia in Venedig kam ein weiterer 
Markt in einem historischen Gebäude dazu: Am Prato della Valle in Padua – 
einem der größten Plätze in Europa – eröffnete ein feiner neuer DeSPAR-
Supermercato, der in Kooperation mit der italienischen Kultur-
aufsichtsbehörde realisiert wurde. Auch die Expansion in die Region Emilia 
Romagna schreitet weiter voran. In Summe erwirtschafteten die 535 
DeSPAR- und EUROSPAR-Märkte und 39 INTERSPAR-Hypermärkte einen   
Verkaufsumsatz von 2,33 Milliarden Euro. Dies bedeutet ein Plus von +3,4 % 
zum Vorjahr. In der Nähe von Padua befinden sich das neue 
Distributionszentrum und gleichzeitig ein neues TANN-Werk in Bau, die 
Eröffnung wird für Herbst 2020 erwartet.   
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SPAR Slowenien bekräftigt Top 2-Position. 
SPAR Slowenien erzielte 2019 einen Bruttoverkaufsumsatz von 848 
Millionen Euro, was erneut ein Plus von +4,0 Prozent zum Vorjahr bedeutet. 
Somit konnte die Position an zweiter Stelle im slowenischen Markt bekräftigt 
werden. Insgesamt gibt es in Slowenien 12 INTERSPAR-Hypermärkte und 
111 SPAR-Supermärkte, wovon 20 Standorte von selbstständigen 
Einzelhändlern betrieben werden. 
 
SPAR Ungarn wächst um +10 %.  
SPAR hat 2019 in Ungarn kräftig expandiert. So wurde beispielsweise in 
Tata der bereits 34. INTERSPAR-Hypermarkt des Landes eröffnet. 
Insgesamt ist die Anzahl der Standorte von 555 (2018) auf 572 (2019) 
gewachsen. Der Umsatz von SPAR Ungarn stieg um sensationelle +10,0 % 
(wechselkursbereinigt; +7,9 % mit Wechselkursveränderungen) auf erstmals 
über zwei Milliarden Euro.  
 
SPAR Kroatien expandiert weiter 
Auch in Kroatien expandiert SPAR kontinuierlich weiter: Ein neuer 
INTERSPAR-Hypermarkt in Zadar und fünf SPAR-Supermärkte kamen 2019 
zum Verkaufsstellennetz hinzu. Der Brutto-Verkaufsumsatz belief sich auf 
720 Millionen Euro, was ein Plus von +5,0 % (wechselkursbereinigt; 
ebenfalls +5,0 % mit Wechselkursveränderungen) bedeutet.  
 
 
Online-Handel 
 
SPAR war in Österreich einer der ersten Händler, der bereits 2000 einen 
eigenen Onlineshop betrieb: Seit nunmehr also 20 Jahren besteht die seit 
Beginn an äußerst erfolgreiche „www.weinwelt.at“, der INTERSPAR-Online-
Shop für Weine und Spirituosen. Das Online-Angebot wurde später ergänzt 
durch Elektro- und Haushaltsartikel. Einen Lebensmittel-Onlineshop betreibt 
SPAR seit 2016 in Österreich, seit 2018 in Slowenien. In Ungarn kam nun 
Mitte 2019 ebenfalls ein Lebensmittel-Onlineshop dazu. In Österreich ist das 
Angebot in Wien und Umgebung und in Salzburg und Umgebung nutzbar, in 
Slowenien in der Gegend um Ljubljana und in Ungarn vorerst nur im 
Großraum Budapest. Der Umsatz der Lebensmittel-Onlineshops beläuft sich 
auf weniger als 1,0 % vom jeweiligen Landesumsatz. Im Sportfachhandel, 
beim Hervis-Onlineshop, liegt der Umsatzanteil bei 5%.  
 
Online-Innovationen 2019 
INTERSPAR hat als Online-Pionier die so genannten INTERSPAR 
Shopping-Services eingeführt. Dies ist ein Service, das im 
Lebensmittelhandel derzeit nur INTERSPAR bietet. Die Shopping-Services 
verschränken die Online-Shops mit den Angeboten im Markt. Man kann 
beispielsweise online bestellen und im Markt abholen oder sich beliefern 
lassen oder man kann sich Angebote reservieren lassen und später abholen.   
 
 
Sportfachhandel / Hervis 
 
In Österreich gibt es mittlerweile 106 Hervis-Standorte, im Ausland 131. Die 
nun insgesamt 237 Hervis Sport-Fachmärkte in sieben Ländern erzielten 
2019 einen Gesamtverkaufsumsatz von 513 Millionen Euro, dies bedeutet 
ein Wachstum von +3,2 % (wechselkursbereinigt; +2,8 % mit 
Wechselkursveränderungen). Hervis beschäftigt 3.250 Mitarbeitende und 
bildet im In- und Ausland 389 Lehrlinge aus. Zu Jahresende gab es bei 
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Hervis eine Änderung in der Geschäftsführung, die die strategische 
Ausrichtung des Unternehmens auf neue Beine stellen soll.  
 
 
SES Spar European Shopping Centers 
 
SPAR managt über SES Spar European Shopping Centers 29 Shopping-
Center-Standorte mit einer verpachtbaren Gesamtfläche von 790.000 m² in 
Österreich, Italien, Slowenien, Ungarn, Tschechien und Kroatien. Insgesamt 
erwirtschafteten 2019 die Shoppartner in den Shopping-Centern von SES 
einen Verkaufsumsatz von 2,83 Milliarden Euro, was ein Plus von 
+2,5% bedeutet.  
SES schafft pulsierende Treffpunkte in einer zunehmend digitalen Welt und 
bietet daher laufend neue Shoppingerlebnisse. Unter diesem Gesichtspunkt 
wurden 2019 die Malls im CITYPARK Ljubljana und im EUROPARK Maribor 
erneuert und ein Umbau im Shopping-Center King Cross in Zagreb 
vorgenommen. Der Bau des neuen Shopping-Centers ALEJA in Ljubljana-
Šiška befindet sich im Finale, eröffnet wird im März 2020.  
 
 
Sortiment / Eigenmarken:  
 
Neben einer Vielfalt an Markenartikeln führt SPAR auch 40 Eigenmarken-
Linien mit insgesamt rund 7.500 Artikeln im Food- und im Nonfood-
Sortiment. Viele der Eigenmarken sind nicht nur in Österreich, sondern auch 
in den anderen vier Ländern, in denen SPAR Österreich tätig ist, erhältlich. 
In Österreich macht der Umsatzanteil der SPAR-Eigenmarken bereits über 
40 % vom Gesamtumsatz aus. Der Umsatzzuwachs 2019 betrug +5,4%.  
 
Starke Nachfrage nach Bio 
Besonders erfolgreich war 2019 die Bio-Linie SPAR Natur*pur, die heuer ihr 
25-jähriges Bestehen feiert. SPAR Natur*pur verzeichnet mittlerweile über 
1.000 Bio-Produkte und erreicht ein Umsatzplus von über +16 % zum 
Vorjahr. Auch unter anderen Eigenmarken-Linien, wie zum Beispiel SPAR 
PREMIUM und SPAR Vital, führt SPAR weitere 670 Bio-Produkte. Dies 
spiegelt die nach wie vor steigende Nachfrage der heimischen Konsumenten 
nach Bio-Produkten wider. Interessant sind auch die hohen Zuwachsraten 
der beiden Produktlinien SPAR PREMIUM (+ 10 %) und S-BUDGET (+8 %), 
die das durchaus ambivalente Kaufverhalten der Konsumenten zeigen. Im 
Nonfood-Bereich erzielte die beliebte Eigenmarke SIMPEX ein 
Umsatzwachstum von sensationellen +17%. 
 
Verantwortlich handeln 
Ein immer größer werdender Anteil der Konsumenten verlangt nach 
gesunden sowie umwelt- und sozialverträglichen Produkten. 
Ressourcenschonung bei der Herstellung und Verpackung, weniger Zucker, 
kein Palmöl, kein Glyphosat, dafür aber mehr Tierwohl und auch 
vegetarische Alternativen sind das Gebot der Stunde. SPAR stellt sich mit 
vielfältigen Aktivitäten darauf ein und macht es den Konsumenten leicht: Fast 
2.500 vegetarisch-vegane Produkte stehen zur Auswahl und über 300 
Fairtrade-Produkte. Über 1000 Tonnen Zucker und praktisch das gesamte 
Palmöl wurden aus den Eigenmarken entfernt. Glyphosat und Gentechnik 
sind bei SPAR verboten. In den Frischfleischabteilungen gibt es Bio-Fleisch 
in Bedienung und TANN-Produkte aus heimischen Tierwohlinitiativen. 
Außerdem startete SPAR 2019 eine riesige Plastikreduktions-Initiative, bei 
der alle Verpackungen auf den Prüfstand gestellt wurden und nun 
Alternativen zu Plastik angeboten werden, von der Mitbringbox in der 
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Feinkostabteilung bis zur Selbstabfüllung von Wasch- und Spülmittel bei 
INTERSPAR und einer Mehrwegoffensive im Getränkebereich.  
 
„Jeder ist heutzutage aufgefordert, einen positiven Beitrag zur Lösung der 
aktuellen Herausforderungen zu leisten. Mir ist es dabei ganz besonders 
wichtig, Haltung zu zeigen und echte Initiativen zu setzen. Wir kümmern uns 
daher nicht nur oberflächlich, sondern bis in die Tiefe des Unternehmens 
hinein um die aktuellen Themen wie gesunde Ernährung und 
Plastikreduktion, um nur zwei Bereiche zu nennen. Dies tun wir auch, damit 
wir es unseren Kunden in dieser komplexen Welt einfacher machen. Und der 
Erfolg gibt uns Recht,“ fasst Dr. Gerhard Drexel zusammen. 
 
Die Bilder werden kostenfrei zur einmaligen Verwendung im Zusammenhang mit 
dieser Presseaussendung zur Verfügung gestellt. Der in den Bildeigenschaften 
hinterlegte Copyright-Hinweis ist bitte in enger Verbindung mit dem jeweiligen Bild 
zu platzieren. 
 

SPAR Seeboden (© SPAR/Werner Krug) 
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 Datenblatt: SPAR Österreich-Gruppe / Umsätze 2019 

 Datenblatt: SPAR Österreich-Gruppe / Strukturdaten 2019 
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Mag. Nicole Berkmann, Leiterin Konzern-PR und Information, SPAR Österreich-Gruppe, Europastraße 3, 
5015 Salzburg, Tel. 0662 / 4470 – 22300, mobil: 0664 / 62 59 501 
nicole.berkmann@spar.at  
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